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Auszug aus dem Protokoll  

der Gemeindevertretungssitzung vom 24.6.2013 

 

 

1. Das Protokoll der Sitzung vom 13.05.2013 wird genehmigt.  

 

2. Präsentation des Projektes „Wise“ (Wir sparen Energie) der HS Hittisau  

Dir. Ferdinand Orschulik und zwei Schüler der HS Hittisau präsentieren beeindruckende 

Ergebnisse ihres Energiesparprojektes „Wise“. Mit völlig unspektakulären Maßnahmen 

(Bestimmung von E-Beauftragten in jeder Klasse, Lichter löschen, Wasser sparen, 

Computer ausschalten, Beschriftungen sowie einfach aufmerksam sein) konnten sie in 

den letzten 3 Jahren erhebliche Mengen an Energie und Geld sparen. Das Projekt kann 

jede Schule 1:1 übernehmen. 

Anmerkung: Die Schuldirektoren von Sulzberg und Thal haben sich bereits im Rahmen 

einer evw-Initiative mit dem Projekt vertraut gemacht und werden dieses vermutlich im 

kommenden Schuljahr umsetzen. 

 

3. Berichte des Bürgermeisters 

 Die Verhandlung zum Neubau der Standbachbrücke nach dem Gesetz über 

Naturschutz und Landschaftsentwicklung hat stattgefunden. 

 Die Präsentation Dorfhus stieß auf großes Interesse. Etwa 80 Interessierte, kamen 

zur Vorstellung und der Abend führte zu einer merkbaren Steigerung der 

Nachfrage. 

 Bei der JHV des Selbsthilfevereines Thal wurde Ortsvorsteher DI Walter Vögel zum 

Obmann gewählt. Er beerbt Gründungsobmann Günther Wirthensohn nach 

erfolgreichen 24 Jahren. Günther Wirthensohn und Gerhard Violand erhielten die 

Ehrenmitgliedschaft. 

 Beratungen/Beschlüsse im Gemeindevorstand: GIG-Abschlüsse 2012, Primiz 

Diakon Berno Läßer – Geschenk und Spende, hinkünftige Förderung des 

Krankenpflegeverein in Anlehnung an die Gepflogenheiten der Nachbargemeinden 

mit  1,30 Euro pro Einwohner, Neuanschaffung einer Spülmaschine im 

Altenwohnheim, Gestaltung von Gebühren und Steuern 2014. 

 Die Leitung des Kindergarten Sulzberg wird ab Herbst Tamara Testor-Schwärzler 

übernehmen. 

 Im Kindergarten Thal wird es ab Schuljahr 2013/14 erstmals eine 

Mittagsbetreuung an einem Wochentag geben. 

 Eine Besprechung mit der Caritas-Leitung und dem Hauseigentümer ergab, dass 

das Asylheim Badhaus 215 weiterhin von der Caritas für die Unterbringung von 

Asylanten Verwendung finden wird. Stark zunehmender Unterbringungsbedarf 

entsteht für junge Männer, die aus Kriegsgebieten flüchten. Die Gemeinde ist als 

Anlaufstelle für Neuankömmlinge sehr wichtig.  

 Die Regio Vollversammlung hat sich schwerpunktmäßig mit den Themen 

Rechnungsabschluss 2012 und Unterbringung BW-Archiv im Feldkircherhaus in 

Egg beschäftigt. 

 In einem Schreiben der Bischöflichen Finanzkammer an die Pfarre wird 

Zustimmung zur Einräumung eines Baurechtes auf Widum-Grund für das Projekt 

Betreutes Wohnen signalisiert. 

 Die e5-Startveranstaltung war gut besucht. Der nächste Schritt ist die e5-Team-

Gründung.  
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 Zum Schulfest „50 Jahre Schulhaus Sulzberg“ haben die Schüler und Lehrer der 

Volksschule Sulzberg ein großartiges Programm geboten. 

 Bei der JHV der Wassergenossenschaft Sonnenseite wurde berichtet, dass die  

Umsetzung des Netzausbaues in vollem Gange ist.  

 Die Schlusskollaudierung der Wasserrechtsbehörde über den Ausbau der 

Wasserversorgung Thal hat stattgefunden, am gleichen Tag wurde auch der 

Wasserleitungskataster mit dem GIS-Partner VKW abgenommen und die 

Restförderung angewiesen. 

 Der Bau- und Raumplanungsausschuss war auf Exkursion und hat in Andelsbuch 

das Werkraumhaus und das neue Geschäftsgebäude der Wälderversicherung 

besichtigt. 

 Die Straßenverbindung Bröger - Zellers Bedarf einer gemeinschaftlichen Lösung 

mit Oberreute für einen Minimalausbau. Verhandlungen werden über den Sommer 

stattfinden. Die  Entscheidung erfolgt im Gemeindevorstand. 

 Beim Ausbauvorhaben Falzerstraße kommt es zu einer geringfügigen Umplanung. 

Grundsätzlich gibt es jedoch allgemeine Zustimmung. 

 Die Initiative „Alte Bausubstanz Bregenzerwald“ hat eine Beispielsammlung 

aufgelegt, das an alle Sitzungsteilnehmer ausgegeben wird und im Gemeindeamt 

aufliegt. 

 Zum Bauvorhaben THS Doren gab es eine weiterführende Besprechung über 

notwendige Nachrüstungen. Die Bauendabrechnung liegt noch nicht vor.  Der 

Mangel an Lehrpersonen spitzt sich zu. Die Mittagsbetreuung funktioniert gut. 

 

4. Abfallentsorgungskooperation zwischen den Gemeinden Sulzberg und 

Langen für die Ortschaft Thal. Beschlussfassung 

Die Chronologie der Beratungen, das Konzept und die Gründe, die zur vorgeschlagenen 

Änderung der Sperr- und Problemabfallentsorgung für den Ortsteil Thal geführt haben, 

werden dargestellt. Das Konzept sieht vor, dass die Haushalte von Thal ab 2. August 

2013 ihren Sperrmüll (Abfall, der nicht in die Abfallsäcke oder Tonnen passt) und die 

Problemstoffe in den Wertstoffhof Langen bringen und hinsichtlich Entsorgungsbeiträge 

und Abgabezeiten den Langener Bürgern gleichgestellt werden. Bei einer 

Bürgerversammlung in Thal gab es keinerlei Ablehnung zur vorgesehenen Umstellung. 

Die Gemeindevertretung von Langen hat der Gemeindekooperation bereits zugestimmt. 

Die Anpassung der Abfallabfuhrverordnung soll erst nach einem Beobachtungszeitraum 

von einem Jahr erfolgen. Der Abfallkooperation mit der Gemeinde Langen auf Basis des 

Schreibens der Gemeinde Langen vom 14.05.2013 wird zugestimmt. 

 

5.  Beschlussfassung über die Ablöse des Grundtausches zwischen Pfarre und 

öffentlichem Gut im Bereich Dorfplatz 

Entsprechend dem Auftrag der letzten Sitzung haben Bürgermeister und 

Vizebürgermeister mit der Pfarre infolge der Grundstücksbereinigung im Dorfbereich 

einen Grundstückspreis von 120 Euro pro Quadratmeter ausverhandelt. 18 m² gehen aus 

dem Öffentlichen Gut an die Pfarre,  175 m² gehen aus den Grundbuchskörpern von 

Pfarrkirche und Pfarrpfründe an das Öffentliche Gut bzw. in Gemeindebesitz. Die 

Vermessungsurkunde ist bereits verbüchert. Es wird einstimmig beschlossen, an die 

Pfarre Sulzberg die ausverhandelte Ablöse anzuweisen. 

 

6. Anschaffung von Webcams und die Überarbeitung der touristischen 

Webseiten 
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Beim Nordic Sport Park soll eine Panoramakamera installiert werden. Dazu liegt ein 

Angebot der Fa. Matt vor. Auch die steuerbare Kamera am Dorfplatz, die vom 

Antennenverein STR betrieben wird und viele Zugriffe verzeichnet, braucht eine 

technische Erneuerung. Der Antennenverein hat um einen Beitrag angesucht. Christian 

Giselbrecht bringt das Beratungsergebnis des Ausschusses für Tourismus/Wirtschaft zur 

Kenntnis, wonach die Nordic Sport Park Kamera zum Angebotspreis angeschafft und 

betrieben werden soll und der gleiche Betrag auch dem Antennenverein für die 

Aufrüstung der schwenkbaren Kamera am Dorfplatz gewährt werden soll. 

Weiters ist geplant in Kooperation mit Bregenzerwald Tourismus und mehreren 

Gemeinden der Talschaft eine eigene touristische Homepage zu erstellen. 

www.sulzberg.at wird dann als Einstiegsportal für Gemeinde- und Tourismusseiten 

dienen. 
 

Auf Antrag von GV Christian Giselbrecht wird beschlossen, die beiden Panoramakameras 

gemäß Ausschuss-Empfehlung anzuschaffen bzw. zu unterstützen und in Kooperation mit 

BWT die Entwicklung einer touristischen Webseite in Auftrag zu geben.  

 

7. Vergabe von Moderations- und Fachplanungsleistungen für das Projekt 

Freiraumgestaltung Moorbad und Sportplatz 

Weil mit dem Thema „Moorbad“ eine ganze Reihe von Interessen verknüpft sind (Baden, 

Gesundheit, Jugend, Grillplatz, Güterweggenossenschaft, Nachbarschaft) wurde auf 

Initiative der Ausschusses Jugend/Sport eine Arbeitsgruppe gegründet und die 

Inanspruchnahme fachlicher Hilfe in Form eines begleitenden Prozesses vorgeschlagen. 

In diesen Prozess sind auch die Sportanlagen (FC, Tennis, Langlauf) einzubeziehen. Ein 

jetzt vorliegendes Offert vom renommierten Büro Landrise (DI Maria Anna Moosbrugger) 

samt Leistungsbeschreibung wird  einstimmig angenommen. 

 

8. Beschlussfassung über die Widmung/Entwidmung des Gemeingebrauches 

infolge Neuvermessung des Güterweges Schuhmachers 

Infolge der Neuvermessung des Güterweges Schuhmachers und der vorliegenden 

Planurkunde GZ 1151A-12 wird zum Zwecke der Verbücherung beschlossen den 

Gemeingebrauch auf den dem Straßenkörper zufallenden Trennstücken zu widmen und 

den Gemeingebrauch auf den abfallenden Trennstücken aufzuheben. 
 

 

9. Berichte und Allfälliges 

 GV Andreas Sutterlüty: Das derzeit praktizierte Einsteigen der Hauptschüler in den 

Schulbus bei der Haltestelle Adler in Doren ist ungünstig und gefährlich. Eine eigene 

Haltestelle bei der Talentesschule wäre sinnvoll. 

 GR Elmar Fink:  An der L 21 wird eine Blackbox aufgestellt. Die Verordnung über die 

Busparkplätze samt Bodenmarkierungen  ist noch ausständig. 

 Rudi Fink lädt ein zu Nachmeldungen für die Mitarbeit im e5–Team.  

 

Ende der Sitzung: 22.00 Uhr 

 

Der Schriftführer:        Der Vorsitzende: 

 

 

 

(Erwin Steurer)       (Bgm. Helmut Blank)

            

     


